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Nr. 13 vom 26. März 2015 
 

Termine 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ausschusstermine 
 
Betriebsausschuss Stadtpflege, am Dienstag, dem 31. März 2015, um 16.30 Uhr, im 
Eigenbetrieb Stadtpflege, Speisesaal, Wasserwerkstraße 13; 
Betriebsausschuss Kindertagesstätten, am Dienstag, dem 31. März 2015, um 16.30 Uhr, 
in Beratungsraum 226, Rathaus Dessau; 
Haupt- und Personalausschuss, am Mittwoch, dem 1. April 2015, um 16.30 Uhr, im 
Ratssaal, Rathaus Dessau.  
 
 
 
Ortschaftsratssitzungen 
 
Ortschaftsrat Roßlau, am Donnerstag, dem 26. März 2015, um 18.00 Uhr, im Rathaus 
Roßlau, Markt 5; 
Ortschaftsrat Mosigkau, am Montag, dem 30. März 2015, um 18.00 Uhr, im Bürgerhaus 
Mosigkau, Knobelsdorffallee 4; 
Ortschaftsrat Waldersee, am Dienstag, dem 31. März 2015, um 18.00 Uhr, im Rathaus 
Waldersee, Horstdorfer Straße 15 b; 
Ortschaftsrat Brambach, am Dienstag, dem 31. März 2015, um 19.00 Uhr, im Mehrzweck-
gebäude Rietzmeck, Am Dorfplatz; 
Ortschaftsrat Mühlstedt, am Donnerstag, dem 2. April 2015, um 19.30 Uhr, in der Gast-
stätte Kleßen, Dorfstraße 45. 
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Kleinbus für Regenbogenschule 
 
Wann?  Montag, 30. März 2015, 11.00 Uhr 
Wo?   Regenbogenschule, Breite Straße 6, Treffpunkt vor der Schule 
Was? Im Beisein des Beigeordneten für Gesundheit, Soziales und Bildung, Dr. 

Gerd Raschpichler, wird kommenden Montag ein behindertengerechter 
Kleinbus Ford Transit Custom an die „Regenbogenschule“, Förderschule 
für Geistig-Behinderte zur Beförderung der Schülerinnen und Schüler 
übergeben. 

 
Zur Finanzierung und Beschaffung des Fahrzeuges wurden durch die 
Firma MOBIL Sport- und Öffentlichkeitswerbung GmbH im Auftrag der 
Stadt Dessau-Roßlau Sponsoren  geworben. So konnte der Ford Transit 
Custom durch die Unterstützung von 24 Firmen sowie des Fördervereins 
der Schule angeschafft werden. Durch die Stadt Dessau-Roßlau wurde der 
Umbau von zusätzlichen Trittstufen für Ein- und Ausstiege, eine Boden-
halterung für Rollstühle und Anlegeschienen zum Einfahren eines Rollstuhl  
finanziell übernommen. 

 
Damit wird die Beförderung der Schülerinnen und Schüler sowie des 
Betreuungspersonals unter anderem durch das Vorhandensein einer 
Klimaanlage im Bus wesentlich komfortabler. Ob zu Schulfahrten, zu 
Sportveranstaltungen, für Exkursionen oder zum Praktikum – oft müssen 
die Schülerinnen und Schüler gefahren werden. Insgesamt können acht 
Personen mit einer Fahrt befördert und bei Bedarf auch Rollstühle 
mitgenommen werden. 
 
 
 
Programmablauf 

 
Begrüßung 
Beigeordneter für Gesundheit, Soziales und Bildung, Dr. Gerd 
Raschpichler 

 
Grußwort 
Schulleiterin, Andrea Scheffler 

 
Programm 
Aufführung eines kleinen Programmes, gestaltet von Schülerinnen und 
Schülern der „Regenbogenschule“ 

 
Übergabe der Urkunden 

 
Schlüsselübergabe 

 
Im Anschluss Einladung zu einem kleinen Imbiss durch die Schüler 
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Schlüsselübergabe Friederikenschule 
 
Wann?  Montag, 30. März 2015, 14.00 Uhr 
Wo?   Grundschule Friederikenstraße, Friederikenstraße 23 (Aula) 
Wer?   Staatssekretär Dr. Jan Hofmann, Kultusministerium Sachsen-Anhalt 
    Oberbürgermeister Peter Kuras 
    Sylke Lingner, Schulleiterin 
    Doreen Rach, Betriebsleiterin DeKiTa 
    Dieter Bankert, Architekt 
Was? 225 Schülerinnen und Schüler sowie ihre Lehrer können sich über ein 

saniertes Schulgebäude freuen, das nun mit lichtdurchfluteten, farben-
frohen und modern ausgestatteten Unterrichtsräumen aufwartet.  

 
 Am 21. September 2011 als Maßnahme vom Stadtrat bestätigt, konnte im 

September 2012 mit den Bauarbeiten begonnen werden. Bereits im März 
2010 hatte das Land eine Globalzusage zur Förderung der Maßnahme 
erteilt. Die Gesamtinvestition beläuft sich auf rund 7,2 Millionen Euro 
(Schule und Hort). 4,02 Millionen Euro stammen aus Mitteln des 
Europäischen Fonds für regionale Entwicklung, 1,4 Millionen aus Bundes- 
und Landesmitteln „Soziale Stadt“ und 1,78 Millionen Euro trug die Stadt 
Dessau-Roßlau als Eigenanteil bei.  

 
 Für interessierte Bürgerinnen und Bürger findet zwischen 16.00 und 18.00 

Uhr in der Schule ein „Tag der offenen Tür“ statt.  
 
 
 
 
 

Mitteilungen 
 
 
 
 
Friedhofswesen bittet um Rücksichtnahme 
 
Anlässlich des Frühlingsbeginns weist das Friedhofswesen darauf hin, dass die Fried-
höfe, insbesondere im innerstädtischen Bereich, wo sie auch als Grünanlage zum 
Verweilen genutzt werden, in erster Linie Orte des Gedenkens an die Verstorbenen 
sind. Deshalb wird, insoweit die Friedhöfe auch als Hundewiese und Radweg genutzt 
werden, um Rücksicht auf die Menschen gebeten, die den Friedhof zur Trauerbewäl-
tigung sowie als Ort der Ruhe und Besinnung aufsuchen.  
 
Die Friedhofssatzung, die für alle kommunalen Friedhöfe der Stadt Dessau-Roßlau gilt, 
gibt die Möglichkeit her, Bürger auf ihr mögliches Fehlverhalten hinzuweisen und gege-
benenfalls auch mit einer Geldbuße zur Ordnung zu rufen. Wünschenswerter ist freilich, 
dass alle Nutzer der Friedhofsflächen dies in Rücksichtnahme gegenseitigem Verständ-
nis tun.  
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Pilzberatung ab April 
 
Bereits ab April kann man bei mildem und feuchtem Wetter Morcheln für eine leckere 
Pilzmahlzeit finden. Doch Vorsicht ist geboten. Für Unkundige besteht die Gefahr einer 
möglichen Verwechslung mit der Frühjahrs- oder Giftlorchel, was zu ernsthaften Vergif-
tungen führen kann. Deshalb sollte man sehr genau auf die Unterscheidungsmerkmale 
achten, bevor man Pilze zubereitet und verzehrt.  
 
Wer nur über geringe Pilzkenntnisse verfügt und Zweifel hinsichtlich Essbarkeit selbst 
gesammelter Pilze hat, kann auch in diesem Jahr wieder das Angebot des Gesund-
heitsamts zur Pilzberatung nutzen. Im Zeitraum von April bis November erfolgt die 
Beratung durch Herrn Berndt, jeweils montags von 15.30 Uhr bis 17.00 Uhr im Raum 
248 des Rathausneubaus, telefonisch erreichbar unter 0340 204-2832 sowie durch 
Herrn Arndt, Heckenrosenweg 14 in Dessau-Haideburg, erreichbar unter der Ruf-
nummer 0340 8582001 (bzw. per E-Mail: rudolf-arndt@wzgbr.de). 
 
 
 
Betreuter Ferienspaß in der Kinderfreizeitoase 
 
Kinder, die Lust haben, einen Teil ihrer Sommerferien gemeinsam mit anderen Kindern 
zu verbringen, sind bei den Ferienspielen in der Kinderfreizeitoase an der Schaftrift 
genau richtig. Das Jugendamt bietet auch in diesem Jahr wieder betreuten Ferienspaß 
für Kinder im Alter von sieben bis 12 Jahren an. Täglich zwischen 8.00 Uhr und 8.30 
Uhr werden die teilnehmenden Kinder  in der Kinderfreizeitoase an der Schaftrift, Am 
Plattenwerk 13, in Dessau-Roßlau empfangen. Je nach Wetterlage verbringen die 
Kinder den Tag in der Kinderfreizeitoase, unternehmen Ausflüge in die nähere 
Umgebung oder suchen bei heißem Wetter ein Freibad auf. Alle Kinder können die 
Gestaltung ihrer Ferienzeit natürlich selbst mitbestimmen. Der gemeinsame Tag endet 
dann zwischen 16.00  und 16.30 Uhr in der Kinderfreizeitoase. An jedem Durchgang 
können 20 Kinder teilnehmen.  
 
Die Anmeldung kann nur wochenweise zu folgenden Terminen erfolgen: 
 
13. Juli – 17. Juli 2015 
20. Juli – 24. Juli 2015 
27. Juli – 31. Juli 2015 
 
Der Teilnehmerpreis pro Kind beträgt 42,50 Euro für eine Woche, darin enthalten sind 
Mittagessen, Obst, Getränke, Eintrittsgelder und ein 7-Tages-Wochenticket für Bus und 
Straßenbahn. Die Anmeldungen werden ab dem 30. März 2015 von den Mitarbeitern 
der Kinderfreizeitoase persönlich oder in Vollmacht entgegen genommen:  
 
Kinderfreizeitoase an der Schaftrift, Am Plattenwerk 13, 06847 Dessau- Roßlau, 
Tel. 0340 56 00 20, Mo. bis Fr. von 12.00 – 17.00 Uhr.  
 
Telefonische Anmeldungen sind nicht möglich. 
 
 
 



- 5 - 

 

5

 
Osterfeuer in den Ortschaften 
 
Waldersee: 04.04., 19 Uhr, Sportplatz Waldersee; 05.04., 9 Uhr Eierweitwurf für große 
Kinder (rohe Eier mitbringen), 10 Uhr Ostereiersuchen, 18 Uhr Open-Air-Musik mit DJ; 
06.04., ab 10 Uhr Familientag mit Fahrgeschäften und musikalischer Unterhaltung; 
 
Sollnitz: 04.04., ca.18 Uhr, Gelände der FF Sollnitz; 
 
Mildensee: kein Osterfeuer, dafür Walpurgisnacht am 30.04., 19.30 Uhr, Festplatz am 
Napoleonsturm; 
 
Törten: 04.04., Am Hang, 19 Uhr, Lampionumzug (Treff 18.30 Uhr), anschl. Osterfeuer; 
 
Großkühnau: 04.04.,18 Uhr, Bolzplatz; 
 
Streetz/Natho: 04.04., 19 Uhr, Ortsausgang Streetz in Richtung Natho (linke Seite); 
 
Kochstedt: 02.04., 9 Uhr, Osterbaumschmücken an der FF Kochstedt; 04.04., 11 Uhr, 
Ostereiersuchen an der Tränke; 18.30 Uhr, Lampionumzug, Treff: 18 Uhr, FF 
Kochstedt, 19.30 Uhr Osterfeuer am Sportplatz; 
 
Kleinkühnau: 05.04., ca.18.30 Uhr, auf der Festwiese Kleinkühnau, Mosigkauer 
Straße; 
 
Mosigkau: 04.04., 18.00 Uhr, auf dem Gelände Naturbad Mosigkau, 20 Uhr Anzünden 
des Osterfeuers; 
 
Meinsdorf: 04.04., 19 Uhr, Lampionumzug ab Kindergarten, ca. 19.30 Uhr Entzünden 
des Osterfeuers auf dem Gelände der FF Meinsdorf; 
 
Mühlstedt: 04.04., 19.30 Uhr, hinter dem Spielplatz an der Rossel; 
 
Neeken: 04.04., 19.00 Uhr, Sportplatz Neeken; 
 
Burg Roßlau: 28.03., 10.00 – 16.00 Uhr Ostermarkt. 
 
 


